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Brötle zum Sommerauftakt 
 
Am Freitag den 24. Juni 2016 findet wieder das gemeinsame „Brötle zum 
Sommerauftakt“ statt, organisiert durch die Abteilung Männerturnen. 
 
Treffpunkt: Dorfplatz Bettlach 
Wann 19:00 Uhr 
Mitbringen Gute Laune, Fleisch zum Brötle, Kleingeld 
 
Anmelden bei: Walter Glanzmann unter 
 walter.glanzmann@bluewin.ch oder 079 437 13 70 
Anmeldeschluss: Montag, 13. Juni 2016 
 
Vor Ort hat es: Besteck, Teller, Becher, Salate, Dessert, Brot 
 Getränke (gegen Bezahlung) 

1

Gratulationen                                                            

 

 
 

Auf vielseitigen Wunsch wird im Bettlacher Turner in Zukunft allen 
Mitgliedern gemäss folgender Regelung gratuliert: 
 

ab 60 alle 5 Jahre / ab 70 jedes Jahr 
 
Allemann Josef   01. Juni   71. Geburtstag 
 
Mühlethaler Marianne  03. Juni   79. Geburtstag 
 
Mengisen Alfred  06. Juni   75. Geburtstag 
 
Blunier Eugen   21. Juni   74. Geburtstag 
 
Oberer Robert   27. Juni   71. Geburtstag 
 
Berberat Eliana   07. Juli   79. Geburtstag 
 
Maag Sylvia   09. Juli   74. Geburtstag 
 
Marti Emilie   17. Juli   88. Geburtstag 
 
Luder Hektor   17. Juli   86. Geburtstag 
 
Späti Urs    19. Juli   70. Geburtstag 
 
Kofmehl Hanny   13. August  73. Geburtstag 
 
König Verena   17. August  74. Geburtstag 
 
Schlup Walter    21. August  89. Geburtstag 
 
Jakob Rosmarie  26. August  75. Geburtstag 
 
Mathys Robert   26. August  72. Geburtstag 

 
Wir gratulieren den Jubilaren ganz herzlich zum Geburtstag und 
wünschen alles Gute sowie beste Gesundheit. 
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TABELLE NACH DER QUALIFIKATION 

 

 

TABELLE NACH DEM FINALTAG 

 

Yves Bigler 
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Die grösste Gartenmöbel-Ausstellung der Region.

Gartenmöbel
die begeistern
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Nach einer kurzen Wanderung werden wir den Brötle-Platz in Bettlach 
erreichen. Wer später oder mit dem Auto kommen will, soll sich bitte mit 
Walter Glanzmann in Verbindung setzen (Email, Tel Nr. siehe oben). 
 
Die Männerturner freuen sich auf einen geselligen und gemütlichen Abend 
mit euch Turnerinnen und Turner. 

Walter Glanzmann 
 
 
Turnverein Bettlach: Drei neue Ehrenmitglieder  
 
Die GV des Turnvereins Bettlach war geprägt von der Aufnahme von 3 
verdienten Turnern in die Gilde der Ehrenmitglieder. Zudem durfte die 
Versammlung mit Genugtuung davon Kenntnis nehmen, dass die 
Vereinsleitung für das neue Vereinsjahr unverändert bestehen bleibt und 
der Verein finanziell weiterhin auf sehr gesunden Beinen steht, dies auch 
dank dem grosszügigen Engagement des Hauptsponsors, der 
Zahnarztpraxis Benjamin Domdey. 
 
Daniel Derendinger 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Drei neue Ehrenmitglieder 
 
Der Präsident, Martin Niederhauser, durfte 98 Mitglieder und Gäste an der 
GV begrüssen. Da die Vereinsrechnung wiederum mit einem stattlichen 
Gewinn abschloss, durften engagierte Leiterinnen und Leiter, sowie 
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in der 2. Stärkenklasse vergeben. Diese 5 Mannschaften bestanden aus 
den zwei letzten der 2. Stärkenklasse und der drei ersten der 3. 
Stärkenklasse. Am Finaltag spielten nun diese 5 Teams gegeneinander. 
Die zwei ersten Mannschaften würden dann den Gang in die 2. 
Stärkenklasse besiegeln.  
Wir waren Total motiviert! Wir wollten den Aufstieg klarmachen! Von der 
ersten Sekunde an waren wir total bereit und willig! Da kam es so, dass wir 
im ersten Spiel die Niederbipper gleich mit 6:1 vom Platz fegten! Man 
beachte dass ein Spiel nur 12 Minuten dauerte. Wir waren sichtlich 
zufrieden. So soll es weitergehen. Im zweiten Spiel trafen wir auf 
Melchnau, aus der 2. Stärkenklasse. Ein 3:1 Sieg beflügelte uns für Spiel 
drei! In einem sehr engen und kampfbetonten Spiel, schlugen wir den Quali 
Sieger mit 2:1. Somit stand fest dass uns der Aufstieg bereits nach 3 von 4 
Partien nicht mehr zu nehmen war. Aber wir waren ehrgeizig. Wir wollten 
uns als Nummer 1 aufsteigen! Ein 1:1 zum Schluss reichte für das 
angestrebte Ziel! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Alle Vipers sind erleichtert und froh, dass wir unser Ziel: Aufstieg! Erreicht 
haben. Somit werden wir in der nächsten Saison in der 2. Stärkenklasse 
spielen. Wir sind alle motiviert und wollen uns unbedingt in dieser 
Stärkenklasse etablieren.  
An dieser Stelle möchten wir Vipers uns herzlich bei unseren Fans, 
Freunden, Familien und Turnkollegen, für die Zahlreiche und tolle 
Unterstützung, bei Heim und Auswärtsspielen bedanken. So kann es 
weitergehen.  
Und zum Schluss noch ein: Let`s go Vipers ;)  
 
 

 

Als Teamleiter bin ich für die
Führung der Versicherungsberater 
verantwortlich – als Coach, Berater 
und Kollege. Ich halte ihnen den 
Rücken frei, damit sie sich auf ihre 
wichtigste Aufgabe konzentrieren 
können: Unserer Kundinnen und 
Kunden zu beraten, zu betreuen
und zu begleiten.

Jürg Probst, Teamleiter
Mitglied der Geschäftsleitung

Agentur Grenchen
Kapellstrasse 10
2540 Grenchen
Telefon 032 654 90 60

Solothurnstrasse 87
CH-2540 Grenchen
Tel. 032 652 96 71
Fax 032 653 04 69

René Vuilleumier

rv@galvanik-grenchen.ch • www.galvanik-grenchen.ch 

V V

GAL NIK
VUILLEUMIER AG
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langjährige Funktionäre ein Zeichen der Wertschätzung in Form eines 
Gutscheines entgegen-nehmen. Zudem stimmte die Versammlung dem 
Antrag des Vorstandes zu, den Leiterinnen und Leitern den Jahresbeitrag 
massiv zu senken. 
Der Vorstand wurde in unveränderter Zusammensetzung für zwei weitere 
Jahre wiedergewählt, wodurch die Neubesetzung des Amtes des 
Präsidenten weiterhin ungelöst bleibt. Gleichzeitig wurde Martin Nieder-
hauser zum OK-Präsidenten der Regionalen Meisterschaften im 
Vereinsturnen gewählt, welche im 2017 in Bettlach stattfinden werden. 
Aufgrund von diversen Ein- und Austritten beläuft sich die Mitgliederzahl 
des Turnvereins neu auf 425 Turnerinnen und Turner. 
 
 
Jahresprogramm weist wieder zahlreiche Highlights auf. Aus sportlicher 
Sicht sticht natürlich das Regionalturnfest in Bellach heraus, welches 
bereits Anfang Juni über die Bühne gehen wird. Zudem prägen traditionelle 
Anlässe das Turnerjahr, bei denen auch die Kameradschaft und 
Geselligkeit nicht zu kurz kommen werden. Der Turnverein führt im Herbst 
wiederum ein J + S-Lager in Fiesch durch, welches auf sehr grosses 
Interesse stösst. 
Mit Flavio Ballario bei der Jugend und Lars Marti bei den Aktiven wurden 
zwei Leichtathleten dank herausragenden Resultaten auf regionaler und 
nationaler Ebene als beste Einzelturner 2015 ausgezeichnet. Zudem 
wurden insgesamt 16 Turnerinnen und Turner für fleissigen 
Turnstundenbesuch geehrt. 
Höhepunkt der diesjährigen GV bildete die Ernennung von drei neuen 
Ehrenmitgliedern. Unter grossem Applaus wurden Sonja Leist, Thomas 
Bernhard und Samuel Huber durch die Versammlung in die Gilde der 
Ehrenmitglieder aufgenommen. 
Das Organigramm erfährt durch die Namensänderung einer Abteilung eine 
kleine Anpassung: die Abteilung Fitness nennt sich neu Frititurnen. 
Thomas Bernhard war es schliesslich vergönnt, der Versammlung das 
neue Vereinslogo und Farbkonzept zu präsentieren. Die Versammlung war 
fast ausnahmslos mit den Vorschlägen der Spezialkommission 
einverstanden, wodurch die begonnenen Arbeiten nun weiterverfolgt 
werden können. 
Zu guter Letzt überbrachte Barbara Leibundgut die besten Grüsse der 
Gemeinde und Jonas Christen wünschte im Namen des Regionalen 
Turnverbandes Solothurn und Umgebung dem Turnverein Bettlach für die 
Zukunft alles Gute.   
 
 
 

Bur WerbeManagement 
Grafik | Werbung | Marketing
2544 Bettlach | 079 700 10 50
www.werbemanagement.ch

Wenn nix mehr geht –
Ideen fehlen
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der im Gegensatz zu seinem Bruder die Sportkanti besucht, stehen keine 
entscheidenden Abschlüsse bevor. Und bei ihm summieren sich 12 bis 15 
Wochenstunden, also rund das Doppelte. Er sagt: «Lukas ist zwar mein 
Vorbild, aber in der jüngeren Alterskategorie bin ich etwas weiter als er 
seinerzeit.» 
Der Vorsprung im Altersvergleich ist es denn auch, der sich in der 
langfristigen Ausrichtung zeigt. Andreas nennt das Ziel, «mich für eine 
internationale Meisterschaft zu qualifizieren». Lukas will sich auf das 
schulische Nahziel fokussieren und danach seinen sportlichen Weg 
skizzieren. Obwohl sich die Vorgeschichte bei beiden schier deckt. Beide 
widmeten sich über Jahre dem Kunstturnen respektive dem Geräteturnen. 
Eine hervorragende Basis. «Damit bringen sie mehrere wichtige 
Voraussetzungen für die komplexe Disziplin Stabhochsprung mit», sagt 
Stefan Müller, der sich seit 2009 in Bern ums spezifische Stabtraining 
kümmert und früher selber Stabhochspringer war. 
Unter Müller üben sich Lukas (seit 2012) und Andreas (seit 2013), da es in 
Bettlach keine Stabanlage gibt und in Biberist keine fordernden 
Trainingspartner mehr. Das «gute Körpergefühl und die Gabe, komplexe 
Bewegungsabläufe rasch zu lernen» spricht Müller bei den Rauber-Brüdern 
an. Bedeutend ist ebenso die ausgeprägte Kraft im Oberkörper. Lukas und 
Andreas Rauber schafften es bereits nach einem Jahr Stabtraining, bei den 
Besten ihrer Altersklassen um die Vorherrschaft mitzuspringen. Bis heute 
sind beide ihrem Stammverein treu geblieben und besuchen dort ein bis 
zwei (allgemeine) Trainings pro Woche. 
Neben den Gebrüdern Rauber haben sich letztes Jahr weitere Solothurner 
Leichtathleten auf nationaler Ebene etabliert und Medaillen an den 
Nachwuchsmeisterschaften gewonnen. Es waren dies: Fabian Diemand 
(Welschenrohr/Hochsprung), Lars Schnyder (Thierstein/1500 m), Lars 
Marti (Bettlach/Speer) sowie Delia Suter (Lostorf/Diskus/Hammer). Ob nun 
an der Hallenmeisterschaft in Magglingen neue Namen hinzustossen? 
 
 

Unihockey 

!!!!! AUFSTIEG!!!!! 
 
Eigentlich ist mit dem Titel schon alles gesagt. Die TV Bettlach Vipers 
haben es geschafft, in dieser Saison den Aufstieg zu verwirklichen!  
Am Finaltag des Straubsportcup vom 12.03.2016, hatten wir nichts zu 
verlieren. Da wir uns zuvor während der Saison den 3. Platz erkämpft 
hatten, mussten wir also nun unser ganzes Können und unseren 
Kampfwille unter Beweis stellen. Unter 5 Mannschaften wurden zwei Plätze 
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    Fleissige Turner 
 
 
 
 
 
 
 J&S Coach 
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Velowochen 2016
Rollend Landschaften geniessen:
Toskana – Südtirol – Deutschland –  
Oesterreich – Spanien
Heinz Stüdeli, Breitenacherweg 3, CH-2544 Bettlach
Tel. 032 645 03 93, info@velowochen.ch, 
www.velowochen.ch

 
Velowochen 
 
Rollend Landschaften geniessen: 
Toskana – Südtirol – Auvergne – 
Alpentraversierungen – ungarische Puszta 
 
Heinz Stüdeli, Breitenacherweg 3, CH-2544 Bettlach 
Tel. 032 645 03 93, info@velowochen.ch, 
www.velowochen.ch 
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Es gab auch viele Podest Plätze zu feiern, denn nicht weniger als 8 von 
den 14 Athleten/innen standen am Schluss auf dem Podest. Das sind 
Melvin, Lenny, Sveva, Jana, Jessica, Timo, Flavio und Mike herzliche 
Gratulation aber auch den Anderen Wettkämpfer und Wettkämpferinnen 
möchte ich zu den guten Leistungen und zum super Einsatz gratulieren. 
Macht bitte ALLE weiter so. Danke auch den Trainer und Eltern die uns 
immer unterstützen. 

Sportliche Grüsse Manuela 
 
 
Lukas und Andreas Rauber aus Bettlach sind die Schweizer 
Stabhochspringer-Hoffnungen. 
 

 
 
Ein Talent wie Andrina Schläpfer (22), Youth-Olympic-Games- 
Silbermedaillengewinnerin von 2010 und neunfache Nachwuchs-
Schweizer-Meisterin, ist im aktuellen Solothurner Leichtathletik-Nachwuchs 
nicht auszumachen. An Hoffnungsträgern und Medaillenanwärtern fehlt es 
dennoch nicht. Hervorzuheben sind etwa die Gebrüder Rauber aus 
Bettlach: Lukas (bald 19) und Andreas (16). Beide sind Stabhochspringer 
und beide peilen an den nationalen Nachwuchs-Meisterschaften diesen 
Winter eine Medaille an. Der Ältere bei den U20, der Jüngere bei den U18. 
Beide wissen, wovon sie sprechen: Lukas sicherte sich letztes Jahr in der 
Halle Silber und im Freien Bronze, Andreas gewann Indoor-Bronze. Die 
nun folgende Bewährungsprobe bezeichnen beide als «wichtigsten 
Wettkampf der kurzen Wintersaison». 
Ihre eigene Besthöhe verbessern nennen beide als Ziel. 4,50 m sind dies 
bei Lukas, 4,20 m bei Andreas. Um eine Nuance unterscheiden aber die 
Formulierungen. «Wiederum eine Medaille wäre nicht schlecht», sagt 
Lukas. «Das Podest ist mein Ziel», sagt Andreas. Die Differenz in der 
Wortwahl ist begründet. «Ich investiere in die Vorbereitung auf die Matura, 
weshalb ich im Sport etwas kürzertreten muss», sagt Lukas. Fünf bis sechs 
Stunden widmet er sich seiner Disziplin pro Woche. Bei Andreas hingegen, 
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    Leiter 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
    
 
 
 

Neue Turner 
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«Für Sie und Ihre 
Anliegen nehmen wir 
uns gerne Zeit.»

Max Neuenschwander, Niederlassungsleiter
Berner Kantonalbank AG
Kirchstrasse 1, 2540 Grenchen
032 653 44 80, max.neuenschwander@bekb.ch
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Die Bettlacher waren an der Leichtathletik Hallenmeisterschaften des 
Schweizer Nachwuchses äusserst erfolgreich. Gleich zwei Medaillen 
haben sie abgeräumt. Zufrieden sind trotzdem nicht alle. 

 
 
An den Schweizer Hallen-Nachwuchs-Meisterschaften der Leichtathleten in 
Magglingen sorgten die TV-Bettlach-Talente Timo Castrini und Andreas 
Rauber für zwei Ausrufezeichen und gewannen Gold und Silber. 
Der 14-jährige Sprinter Castrini setzte sich über 60 m in überzeugenden 
7,46 Sekunden durch, Rauber übersprang 3,80 m. Castrini jubelte, doch 
bei Rauber kam über seinen Erfolg nicht wirklich Freude auf: «Mein 
Wettkampf war nicht gut, ich fand nicht wunschgemäss hinein.» 
Ausschlaggebend war, dass die Stabhärte nicht mehr passte und er auf 
einen härteren Stab hatte wechseln müssen. Sodann stimmten die 
Abstimmung und die Distanz zur Latte nicht mehr. Der Wunsch, die 
persönliche Bestmarke von 4,20 m zu verbessern, blieb so Wunschdenken. 
Gleiches galt für den zwei Jahre älteren Rauber-Stabspringer – Lukas. Bei 
den U20 meisterte er zwar 4,20 m, blieb aber unter den angesteuerten 4,40 
m. «Meine Sprünge waren eine kleinere Katastrophe», schüttelte er den 
Kopf. Den Trainingsmangel wegen starker Beanspruchung in der Schule 
konnte er nicht verbergen. Vor allem zeigte sich dies im Absprung: «Ich 
brachte zu wenig Energie in den Stab», meinte er enttäuscht.  
 
 
Biberist UBS Kids-cup 2016 
 
Am 30. April 16 fing für viele Athleten und Athletinnen der Leichtathletik die 
aussen- Saison an. So auch für 14 Athleten/innen aus Bettlach zwischen 7-
15 Jahren. 
Wir fuhren bei gutem Wetter um 12.00 Uhr los nach Biberist. Es wurde 
rege spekuliert wie fit man nach dem Wintertraining, wo man nur in der 
Halle trainiert hat, nun im ersten Wettkampf steht. Erfreulicherweise konnte 
man beinahe bei jeder Athletin und bei jedem Athlet feststellen, dass sie in 
einer der 3 Disziplinen (Ballwurf, Weitsprung, Sprint) eine neue Bestmarke 
oder eine Egalisierung erreichen konnten.  
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Seit über 50 Jahren ist Mathys in Bewegung
für Bewegung. Bewährte Konzepte – anwen-
derfreundliche Instrumentarien. Millionenfach 
bestätigt, tausendfach implantiert.

Hüft-, Knie- und Schulterimplantate sowie
künstliches Knochenersatzmaterial von Mathys 
sorgen tagtäglich weltweit für Bewegung.

www.mathysmedical.com

Wir wünschen
sportliche Stunden!
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Skitag TV Bettlach 2016 
 
Am 19. März 2016 trafen sich 20 Turner und Turnerinnen um 6:45 beim 
Schulhaus Büelen; manche pünktlich, andere eher weniger …   
In verschiedenen Autos fuhren wir Richtung Grindelwald.  
Der Wetterbericht versprach uns einen wunderschönen Tag. Nach 
ungefähr eineinhalb Stunden Fahrt kamen wir am Ziel an. Die 
Wettervorhersage hatte ihr Versprechen eingehalten. Uns empfingen eine 
strahlende Sonne und beinahe sommerliche Temperaturen. Während wir 
uns in unsere Skischuhe zwängten und Sonnencreme ins Gesicht 
schmierten, betrachteten wir schon beinahe entmutigt die Massen von 
Schneesportlern, welche sich vor der Männlichen-Bahn eingereiht hatten. 
Doch dies konnte uns nicht von unserem Vorhaben abbringen. Wir 
mussten uns wohl oder übel hinten anstellen. Nachdem wir uns durch die 
schier endlose Menge gekämpft hatten, konnten wir es uns in der urchigen 
Gondelbahn gemütlich machen. Während der 30-minütigen Fahrt 
genossen wir das wunderschöne Bergpanorama. Oben angekommen war 
das lange Anstehen schnell vergessen und wir stürzten uns direkt auf die 
Piste.  
Am Vormittag waren wir in kleineren Grüppchen unterwegs.  
Kurz vor dem Mittagessen begegneten wir uns alle zufälligerweise bei der 
Zeitmessanlage. Natürlich wurde ein kleines Rennen ausgetragen, welches 
Simu Ruchti überlegen gewann. Nach dieser kräfteraubenden Abfahrt von 
ganzen 24 Sekunden mussten wir unseren Mägen etwas Nachschub 
liefern. Die Uhr zeigte schon 13:30 Uhr.  
Frisch gestärkt stapften wir wieder zurück ins Sonnenlicht. Den Rest des 
Nachmittags machten wir zusammen, unter Chrigus kompetenter Führung, 
die Pisten von Grindelwald unsicher. Die Verhältnisse waren nach wie vor 
super und wir hatten eine Menge Spass.  
Dementsprechend raste auch die Zeit. Ehe wir uns versahen, war es schon 
Zeit, die Talabfahrt anzutreten. Unterwegs machten wir noch Halt an der 
Pistenbar, wo wir uns noch einmal für die bevorstehende Heimreise 
stärken durften. Wieder zurück auf dem Parkplatz verabschiedeten wir uns 
voneinander und fuhren zurück nach Bettlach.  
Es war ein super toller Tag, der allen gefiel. Wir freuen uns schon aufs 
nächste Jahr. Vielen Dank an Tamara Derendinger fürs Organisieren! 
 
 

Bericht von Timo Castrini 
 
 
 
 

Immer da, wo Zahlen sind.

Reden Sie mit uns 
über Ihre Bankgeschäfte. 

In allen Lebenslagen. Wir machen den Weg frei

1134



Gesamtverein   

 

 
 

 

 

 

 

 

 

Trainingssamstag 30.04.2016 

Auch in diesem Jahr stand ein Trainingstag, zur optimalen 
Wettkampfvorbereitung auf die kommende Turnersaison, auf dem 
Programm. Dieser, an Tradition gewonnene Trainingstag, fand am 30. April 
2016 statt. Trainiert wurde hauptsächlich auf das Regionalturnfest in 
Bellach vom 4./5.6.2016, welches dieses Jahr den Höhepunkt der 
Turnfestsaison bildet. 
So trafen sich in der Turnanlage Büelen am Samstag, 30.4.2016 rund 55 
Turnerinnen und Turner der Aktiven sowie der Frauen- und Männerturnen. 
Hatte zum Wochenstart der April  seinem Ruf alle Ehre gemacht, hatten wir 
am Samstag grosses Wetterglück und die Aussenanlagen konnten optimal 
genutzt werden.  
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Unsere beiden geehrten über 80 jährigen Teilnehmer Ami und Max 
 

 
 
Bettlacher aTuTi-Teilnehmer 2016 
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Gut gelaunt und gut gegessen 
 
aTuTi  engagiert sich für die Jugend! 
 
Gegen 2‘700 Mitglieder zählt heute die aTuTi-Vereinigung des Solothurner 
Turnverbandes. Mit einem bescheidenen Jahresbeitrag von Fr. 10.00 ist 
man übrigens ab dem 40. Geburtstag mit dabei. Alljährlich fliessen Beiträge 
von rund 22‘000 Franken in die Jugendförderung des SOTV, ins 
Kunstturnen, in die Leichtathletik, in Jugendlager und Lager für behinderte 
Kinder. 
aTuTi ist kein alter Zopf, sondern stets jugendorientiert und Garant für 
Nachhaltigkeit. 
Von den insgesamt 90 Bettlacher-Mitgliedern nahmen Ende April stolze 18 
Teilnehmer/innen an der diesjährigen Kantonalen Versammlung in 
Lüsslingen-Nennigkofen teil. Das Zusammentreffen, der Austausch von 
Erinnerungen mit unzähligen früheren Turner/innen ist jeweils fröhlich und 
unvergesslich. Unsere beiden Mitglieder Amy Wyss (1932) und Max von 
Burg (1925) wurden als ü80-Mitglieder besonders geehrt. 
Ablösung der Führungsspitze: Mit Ines Gerber, Lommiswil, übernimmt 
erstmals in der Geschichte von aTuTi eine Frau das Zepter der 
Vereinigung. Die nächste Versammlung wird am 22. April 2017 in 
Laupersdorf stattfinden. Wir werden dort früher anreisen als sonst üblich 
und freuen uns jetzt schon auf das vorgängige Apéro beim „Heimweh-
Bettlacher“ Heinz Gasser!  hm       
 
 
 
 
 

Fit & Fun                      

 

 
 
Gut gelaunt und gut gegessen 
 
aTuTi  engagiert sich für die Jugend! 
 
Gegen 2‘700 Mitglieder zählt heute die aTuTi-Vereinigung des Solothurner 
Turnverbandes. Mit einem bescheidenen Jahresbeitrag von Fr. 10.00 ist 
man übrigens ab dem 40. Geburtstag mit dabei. Alljährlich fliessen Beiträge 
von rund 22‘000 Franken in die Jugendförderung des SOTV, ins 
Kunstturnen, in die Leichtathletik, in Jugendlager und Lager für behinderte 
Kinder. 
aTuTi ist kein alter Zopf, sondern stets jugendorientiert und Garant für 
Nachhaltigkeit. 
Von den insgesamt 90 Bettlacher-Mitgliedern nahmen Ende April stolze 18 
Teilnehmer/innen an der diesjährigen Kantonalen Versammlung in 
Lüsslingen-Nennigkofen teil. Das Zusammentreffen, der Austausch von 
Erinnerungen mit unzähligen früheren Turner/innen ist jeweils fröhlich und 
unvergesslich. Unsere beiden Mitglieder Amy Wyss (1932) und Max von 
Burg (1925) wurden als ü80-Mitglieder besonders geehrt. 
Ablösung der Führungsspitze: Mit Ines Gerber, Lommiswil, übernimmt 
erstmals in der Geschichte von aTuTi eine Frau das Zepter der 
Vereinigung. Die nächste Versammlung wird am 22. April 2017 in 
Laupersdorf stattfinden. Wir werden dort früher anreisen als sonst üblich 
und freuen uns jetzt schon auf das vorgängige Apéro beim „Heimweh-
Bettlacher“ Heinz Gasser!  hm       
 
 
 
 
 

Fit & Fun                      

 

 
 
Gut gelaunt und gut gegessen 
 
aTuTi  engagiert sich für die Jugend! 
 
Gegen 2‘700 Mitglieder zählt heute die aTuTi-Vereinigung des Solothurner 
Turnverbandes. Mit einem bescheidenen Jahresbeitrag von Fr. 10.00 ist 
man übrigens ab dem 40. Geburtstag mit dabei. Alljährlich fliessen Beiträge 
von rund 22‘000 Franken in die Jugendförderung des SOTV, ins 
Kunstturnen, in die Leichtathletik, in Jugendlager und Lager für behinderte 
Kinder. 
aTuTi ist kein alter Zopf, sondern stets jugendorientiert und Garant für 
Nachhaltigkeit. 
Von den insgesamt 90 Bettlacher-Mitgliedern nahmen Ende April stolze 18 
Teilnehmer/innen an der diesjährigen Kantonalen Versammlung in 
Lüsslingen-Nennigkofen teil. Das Zusammentreffen, der Austausch von 
Erinnerungen mit unzähligen früheren Turner/innen ist jeweils fröhlich und 
unvergesslich. Unsere beiden Mitglieder Amy Wyss (1932) und Max von 
Burg (1925) wurden als ü80-Mitglieder besonders geehrt. 
Ablösung der Führungsspitze: Mit Ines Gerber, Lommiswil, übernimmt 
erstmals in der Geschichte von aTuTi eine Frau das Zepter der 
Vereinigung. Die nächste Versammlung wird am 22. April 2017 in 
Laupersdorf stattfinden. Wir werden dort früher anreisen als sonst üblich 
und freuen uns jetzt schon auf das vorgängige Apéro beim „Heimweh-
Bettlacher“ Heinz Gasser!  hm       
 
 
 
 
 

14 31

Helle Birnen für
zündende Ideen
Bur WerbeManagement 
Grafik | Werbung | Marketing
2544 Bettlach | 079 700 10 50
www.werbemanagement.ch

Inserate 120x43.indd   2 09.01.13   14:19

9.00 - 18.00 Uhr

Gesamtverein   

 

Die Disziplin Schleuderball fand in den Abteilungen Frititurne, Leichtathletik 
und Unihockey grosses Interesse, so dass ich für den dreiteiligen 
Vereinswettkampf der Aktiven eine stolze Anzahl von über 20 Tu/Tu 
anmelden durfte. Diese für unseren Verein "neue" leichtathletische 
Wurfdisziplin wurde unter der Leitung von Simon Ruchti am Vormittag 
geübt. Die Team-Aerobic Gruppe übte ebenfalls am Morgen an ihrer 
Choreografie. Die vielfältigen Formationen und regen Schrittwechsel 
forderten von allen Turnerinnen die volle Konzentration. In der 
Mittagspause stärkten wir uns mit einem feinen Sandwich, um am 
Nachmittag mit vollem Einsatz weiter zu trainieren. 
Nach dem Mittag stiessen dann die restlichen Turnerinnen und Turner der 
verschiedenen Abteilungen dazu: die Teilnehmer des Fachtests Allround 
und Unihockey, die Leichtathleten wie auch unsere Männerturner und 
Frauenturnerinnen.  
Beim gemeinsamen Aufwärmen auf dem Tartanplatz brachte uns Tamara 
Derendinger ins Schwitzen und stellte unsere koordinativen und 
rhythmischen Fähigkeiten auf die Probe. Danach trainierte jede Abteilung 
ihre Turnfestdisziplinen und erlangte mehr und mehr Sicherheit. Es ist eine 
grosse Freude, dass auch dieses Jahr wieder viele junge Turnerinnen und 
Turner am RTF in Bellach teilnehmen werden. Die wohlverdiente 
nachmittägliche Pause, nach den ersten 90 Trainingsminuten, genossen 
wir gemeinsam und stärkten uns am reichhaltigen Pausen-Buffet, um 
anschliessend den zweiten Trainingsteil in Angriff zu nehmen. 
Dieser bewegungsreiche Tag liessen wir bei einem gemeinsamen 
Grillplausch ausklingen. Inzwischen zeigte sich das launische Aprilwetter 
von seiner kalten und nassen Seite, so dass wir den Abend in der 
Turnhalle in gemütlicher Runde mit einem feinen Abendessen mit 
Gegrilltem, diversen feinen Salaten und leckeren Dessertvariationen 
geniessen durften. Ein grosser Dank geht an alle, die mitgeholfen haben, 
dieses reichhaltige Salat- und Dessertbuffet zu gestalten. Wieder durfte ich 
einen tollen und erfolgreichen, aber auch intensiven Trainingstag im Kreise 
unserer Turnerfamilie erleben! 
Ich danke allen Leitern und Kampfrichtern für ihre wertvolle Arbeit und 
wünsche den Turnerinnen und Turnern eine weiterhin erfolgreiche 
Trainingsvorbereitung.  
Schon sehr bald dürfen wir sagen: "RTF Bellach, wir kommen!" 
 
     Mariangela Lavieri, Leitung TK 
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aber auch mit vielen schönen Erinnerungen, führte die Rückreise am 
späteren Nachmittag dann über die „Lueg“ nach Hause.    hm  
 

 
    
Walter Bachmann ein Alphornbauer mit Herz und Seele 
 
 
 
 
 
Sepp im Element 
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Provisorische Startzeiten RTF Bellach 
 
Samstag, 04.06.2016 
AKTIVE 09:30 FTA / KU 10:55 TAe / Wurf
 12:55 PS / FTU 
 
MÄNNER/FRAUEN 09:40 FF1 11:10 FF2
 12:20 FF3 
 
 
Sonntag, 05.06.2016 
JUGEND 08:00 HL 9:25 UHP
 11:10 PS 
 

Wir freuen uns auf eine grosse Fangemeinde! 
 

 

Einige Bildimpressionen 
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Club 98 besucht Alphornmacherei 
 
Nach dem letztjährigen Ausflug ins Muotathal reiste der Club 98 mit seinen 
treuen „Fans“ diesmal Richtung Emmental. Eugen Blunier mit dem BGU-
Kleinbus, Josef Allemann und  Roland Amiet mit den PW’s, machten es 
überhaupt erst möglich, dass alle 26 Anmeldungen berücksichtigt werden 
konnten.  
 
Auf 930 Meter über Meer erreichte die grosse und frohgelaunte Gruppe 
den Bauernbetrieb der Familie Bachmann in Eggiwil, wo in einem 
Nebengebäude die Alphornmacherei angegliedert ist. Nach Kaffee und 
Gipfeli erfuhren wir dann in der Werkstatt in wohlklingendem Berndeutsch 
enorm viel Interessantes über die Entstehung eines Alphorns, das meist 
aus Fichtenholz oder auch aus dem sogenannten „Mondholz“ gefertigt 
wird. Das erste Horn entstand in Eggiwil übrigens 1925, welches damals 
für sage und schreibe 2 Franken den Besitzer wechselte! Heute kostet ein 
Alphorn, welches in rund achtzig Arbeitsstunden  vollständig von Hand 
gefertigt wird, um 3‘500 Franken. Der Preis richtet sich je nach Länge, bzw. 
Tonart des Instrumentes. Zu bewundern gab es in der Alphornmacherei 
eine Vielzahl diverser selbst hergestellter Werkzeuge und auch Maschinen, 
die noch aus den Anfangszeiten stammen. Rüst-, Säge-, Schnitz-, 
Drechsel-, Hobel-, Schleif-, Leim- und Ummantelungsarbeiten sind die 
hauptsächlichsten Werkabläufe, bis das rund 3,5 Meter lange und 3 
Kilogramm schwere Alphorn für abschliessende Verzierungen bereit ist. 
Aufträge treffen übrigens aus der ganzen Welt ein, doch nach der 
Bestellung braucht es viel Geduld, denn die Lieferfrist beträgt nämlich 
ganze zwei Jahre. Wir alle durften vor Ort ein traditionsreiches Handwerk 
oder ein echtes Stück Heimatgeschichte erleben. Vor dem herzlichen 
Abschied erfreute uns der Alphornmacher, jedoch auch unser Könner 
„Schosef“, mit einem klangvollen Ständchen.  
 
Nach einer kurzen Fahrt durch die typisch hügelige Emmental-Landschaft 
erreichte eine hungrige Schar, via Schangnau und Marbach, das  im Jahre 
1766 erbaute Gasthaus  Schärligbad In diesem heimeligen Restaurant - 
seit 1888 stets im selben Familienbesitz - war die Gastfreundschaft spürbar 
und jedermann durfte hier zu einem guten Tröpfchen Wein ein 
hervorragendes Mittagessen geniessen. Danach blieb noch etliches an Zeit 
fürs gemeinsame Gespräch sowie für das gemütliche Beisammensein.  
 
Die frohe Stimmung dauerte auch an, als man schlussendlich das letzte 
Tagesziel, die Kambly-Bisquitfabrik in Trubschachen, erreichte. Bei einer 
ausgiebigen Degustation der unzähligen Süssigkeiten verging die Zeit 
leider für alle viel zu rasch. Teilweise vollgepackt mit allerlei Leckereien, 

18 27

Architektur
Raumgestaltung AG

Ronald Staub
Dipl. Architekt FH SIA

Postfach 230
Solothurnstrasse 30

2544 Bettlach

Tel. 032 644 24 24
Fax 032 644 24 29

info@atelier21.ch
www.atelier21.ch

Bitte berücksichtigen Sie 
unsere Inserenten

Gesamtverein   

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

2540 Grenchen | Tel. 032 652 18 23 | Fax 032 653 74 41
info@kaufmanntransporte.ch | www.kaufmanntransporte.ch

• Umzüge von A bis Z
• Einlagerungen (privat und Gewerbe)
• Transporte (z. B. Maschinen, Klavier, Tresor usw.)
• Entsorgung
• Haus- und Wohnungsräumung
• Verpackungsmaterial aller Art

032 653 21 01  
innobau-ag.ch

Wir bringen Ihre
Räume in Form.

plakate_F12.indd   3 11.08.15   14:57

26 19



Fit & Fun                      

 

 
Ein Händedruck zum Abschied aus dem Ausschuss 
 
Jassen im Bettlachberg, 15. April 2016   
 
Leider liess uns das Wetter wieder einmal mehr im Stich, aber nichts desto 
trotz wanderten 6 Turner bei mässigem Regen Richtung Bettlachberg, wo 
Sepp etwas später noch mit dem Auto dazu kam. Wie jedes Jahr wurde 
zuerst gut zu Abend gegessen und danach nahtlos der Jassteppich 
hervorgeholt. Mit dem amüsanten, unterhaltsamen Molotov konnte nun 
unter Beweis gestellt werden, dass man leider auch mit schlechten Karten, 
zu viele Punkte erzielen kann. So wurde viel gelacht und ein 
unterhaltsamer Abend wurde mit einem gespendeten Negerkuss beendet 
und der Abstieg Richtung Dorf bei inzwischen noch schlechterem Wetter 
unter die Füsse genommen.   IME 

 
 
 
Die wetterfesten Jasser  

… weitere Referenzarbeiten auf 
 www.messmermetallbau.ch

l Metalltreppen
l Geländer
l Balkone
l allgemeine 
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Jahreshöck Männerturnen vom 29.1.2016 
 
Am ersten von Walter Glanzmann geleiteten Höck durfte er 25 Teilnehmer 
begrüssen. Interesse an unserem Geschehen zeigte das Frauenturnen, 
welches durch Ursula Christen und Anita Stämpfli vertreten wurde. Vom 
Vorstand überbrachte unser Männerturner und Vizepräsident des 
Gesamtvereins, Daniel Derendinger die besten Grüsse. Die technische 
Leiterin liess sich ferienhalber entschuldigen. 
Viele lebhafte Berichte und Fotos holten vergangene schöne Momente und 
Erlebtes im letzten Vereinsjahr nochmals hervor. Heinz Gasser informierte 
über die Finanzen und Budget der Männerabteilung. Er verabschiedete 
auch unser langjähriges Ausschussmitglied Hanspeter Marti, dieser leistete 
in vielen Stunden über 55 Jahre lang für das Männerturnen und den 
Gesamtverein in unterschiedlichsten Chargen sehr wertvolle Arbeit. Dafür 
danken wir ihm herzlich. Neu seine Arbeiten aufgeteilt und Walti übernimmt 
den grössten Teil, unterstütz wird er von Jürg Hirschi, welcher unsere 
Adress-Datenbank auf Vordermann bringt.  
Beppi wies auf die Wichtigkeit von guten Leitern mit entsprechenden 
Weiterbildungen und Kursen hin sowie die Kampfrichterkurse und Einsätze, 
um die Teilnahme an Wettkämpfen zu gewährleisten. Ein grosses Merci an 
dieser Stelle an unsere Crew, die ihre Freizeit immer wieder der Abteilung 
zur Verfügung stellt um entsprechend aktuell zu bleiben.  
Fredi hielt nochmals kurz Rückschau auf die erzielten, sehr guten 
Resultate am letzten Turnfest und Ausblick auf das Regionalturnfest im 
Juni in Bellach, erläuterte  die Erwartungen unserer beiden Leiter. 
Das voll bepackte Jahresprogramm wurde genehmigt und den jeweiligen 
Organisatoren im Voraus gedankt. 
Mit grossem Applaus wurde unser neues Mitglied Paolo Nicastro, leider 
beruflich verhindert, in unserem Kreise herzlich aufgenommen. An diesen 
Neuzugang knüpft Walti seine Idee an um Neumitglieder zu werben, er 
möchte dies über junge Turner versuchen, welche ihre Väter zum 
Mitmachen im Männerturnen motivieren sollen.  
Um 20.45 h konnte der geschäftliche Teil abgeschlossen und zum 
gemütlichen, kulinarischen Teil gewechselt werden.      
         IME 
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Jugendspieltag Hubersdorf 
 
Am Morgen des 1.Mai’s 2016 trafen sich 23 motivierte Kinder, 4 Leiter und 
2 Kampfrichter beim Schulhaus Büelen. Leider meinte es Petrus mit dem 
Wetter nicht wirklich gut. Warm und regensicher eingepackt ging es los 
Richtung Hubersdorf. Angekommen am 7.regionalen Jugendspieltag, 
suchten wir aufgrund des schlechten Wetters einen trockenen Platz in der 
Turnhalle. 
Eine Mädchengruppe und eine Knabengruppe (verstärkt mit 2 Mädchen) in 
der Kategorie Mittelstufe, starteten in den Spielen Kastenball und Ball über 
die Schnur. Die Knabengruppe der Unterstufe massen sich im Alaskaball 
und Völkerball. Trotz des kalten und nassen Wetters zeigten die Kids am 
Morgen vollen Einsatz, einige waren sogar auf Siegeskurs. Die 
anschliessende Mittagspause hatten sie sich verdient. Nachdem sich alle 
verpflegt und gestärkt hatten, ging es um 12:30 Uhr aufgewärmt mit vollem 
Elan weiter in den Spielen Völkerball und Ball über die Schnur. Dieser Start 
in den Nachmittag glückte den 3 Teams super. Mit grosser Anspannung 
erwarteten wir die Rangverkündigung. Mit etwas Verspätung fand auch 
diese draussen, zum Glück ohne Regen, statt. Der Turnverein Bettlach 
konnte sich ab einem 2. Rang (Knaben verstärkt mit 2 Mädchen / 
Mittelstufe), einem unglücklichen 4. Rang (Knaben / Unterstufe) und einem 
9. Platz (Mädchen / Mittelstufe) erfreuen. Die Jugeler, welche den 
Podestplatz erreichten, qualifizierten sich mit damit gerade für den 
Kantonalfinal am 10. September 2016 in Balsthal. Die letzte Challenge war 
jedoch, das Herauskommen aus dem Schlammigen „Parkplatz“. Mit müden 
aber glücklichen Kindern, Kampfrichtern und Leitern ging ein erfolgreicher 
Tag zu Ende. In dieser Art und Weise kann auch der nächste Event des 
Turnvereins verlaufen, vielleicht spielt dann ja auch noch das Wetter mit.  

Lisa Bruder & Kevin Blunier 
 

Aktivitäten / Aktuelles 

 

Gemeinsame 
 
04. Juni   Regionalturnfest  Bellach 
24. Juni   Sommerbräteln    
02. Juli   Schulsporttag   Bettlach 
 
 
Fit & Fun – Männerturnen 
 
10.- 11. Juni  Junibummel    
08. Juli   Velotour mit gemütlichen 
   2. Teil 
 
Fit & Fun – Frauen 
 
20.- 21. August  Vereinsreise 2-tägig 
 

 
Redaktionsschluss Bettlacher Turner 

 
2016: 
 
Heft Nr. 3     31. Juli 2016 
Heft Nr. 4     31.Oktober 2016 
 
2017: 
 
Heft Nr. 1     5. Januar 2017 
Heft Nr. 2      30. April 2017 
 
 
 

In eigener Sache 
 

Für alle die mir einen Bericht schicken von ihren Abteilungen  
Ich hätte ein ganz kleines Anliegen, bitte könntet ihr eure Texten mit der 
Schrift: Arial Grösse: 10 und Blocksatz schreiben. 
Wenn dies für euch möglich wäre, würdet ihr meine Aufgabe vereinfachen 
   
Ich danke euch allen und wünsche einen schönen Sommer und eine 
erfolgreiche Turnsaison.
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         IME 
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Ein Händedruck zum Abschied aus dem Ausschuss 
 
Jassen im Bettlachberg, 15. April 2016   
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hervorgeholt. Mit dem amüsanten, unterhaltsamen Molotov konnte nun 
unter Beweis gestellt werden, dass man leider auch mit schlechten Karten, 
zu viele Punkte erzielen kann. So wurde viel gelacht und ein 
unterhaltsamer Abend wurde mit einem gespendeten Negerkuss beendet 
und der Abstieg Richtung Dorf bei inzwischen noch schlechterem Wetter 
unter die Füsse genommen.   IME 
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Club 98 besucht Alphornmacherei 
 
Nach dem letztjährigen Ausflug ins Muotathal reiste der Club 98 mit seinen 
treuen „Fans“ diesmal Richtung Emmental. Eugen Blunier mit dem BGU-
Kleinbus, Josef Allemann und  Roland Amiet mit den PW’s, machten es 
überhaupt erst möglich, dass alle 26 Anmeldungen berücksichtigt werden 
konnten.  
 
Auf 930 Meter über Meer erreichte die grosse und frohgelaunte Gruppe 
den Bauernbetrieb der Familie Bachmann in Eggiwil, wo in einem 
Nebengebäude die Alphornmacherei angegliedert ist. Nach Kaffee und 
Gipfeli erfuhren wir dann in der Werkstatt in wohlklingendem Berndeutsch 
enorm viel Interessantes über die Entstehung eines Alphorns, das meist 
aus Fichtenholz oder auch aus dem sogenannten „Mondholz“ gefertigt 
wird. Das erste Horn entstand in Eggiwil übrigens 1925, welches damals 
für sage und schreibe 2 Franken den Besitzer wechselte! Heute kostet ein 
Alphorn, welches in rund achtzig Arbeitsstunden  vollständig von Hand 
gefertigt wird, um 3‘500 Franken. Der Preis richtet sich je nach Länge, bzw. 
Tonart des Instrumentes. Zu bewundern gab es in der Alphornmacherei 
eine Vielzahl diverser selbst hergestellter Werkzeuge und auch Maschinen, 
die noch aus den Anfangszeiten stammen. Rüst-, Säge-, Schnitz-, 
Drechsel-, Hobel-, Schleif-, Leim- und Ummantelungsarbeiten sind die 
hauptsächlichsten Werkabläufe, bis das rund 3,5 Meter lange und 3 
Kilogramm schwere Alphorn für abschliessende Verzierungen bereit ist. 
Aufträge treffen übrigens aus der ganzen Welt ein, doch nach der 
Bestellung braucht es viel Geduld, denn die Lieferfrist beträgt nämlich 
ganze zwei Jahre. Wir alle durften vor Ort ein traditionsreiches Handwerk 
oder ein echtes Stück Heimatgeschichte erleben. Vor dem herzlichen 
Abschied erfreute uns der Alphornmacher, jedoch auch unser Könner 
„Schosef“, mit einem klangvollen Ständchen.  
 
Nach einer kurzen Fahrt durch die typisch hügelige Emmental-Landschaft 
erreichte eine hungrige Schar, via Schangnau und Marbach, das  im Jahre 
1766 erbaute Gasthaus  Schärligbad In diesem heimeligen Restaurant - 
seit 1888 stets im selben Familienbesitz - war die Gastfreundschaft spürbar 
und jedermann durfte hier zu einem guten Tröpfchen Wein ein 
hervorragendes Mittagessen geniessen. Danach blieb noch etliches an Zeit 
fürs gemeinsame Gespräch sowie für das gemütliche Beisammensein.  
 
Die frohe Stimmung dauerte auch an, als man schlussendlich das letzte 
Tagesziel, die Kambly-Bisquitfabrik in Trubschachen, erreichte. Bei einer 
ausgiebigen Degustation der unzähligen Süssigkeiten verging die Zeit 
leider für alle viel zu rasch. Teilweise vollgepackt mit allerlei Leckereien, 
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aber auch mit vielen schönen Erinnerungen, führte die Rückreise am 
späteren Nachmittag dann über die „Lueg“ nach Hause.    hm  
 

 
    
Walter Bachmann ein Alphornbauer mit Herz und Seele 
 
 
 
 
 
Sepp im Element 
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Provisorische Startzeiten RTF Bellach 
 
Samstag, 04.06.2016 
AKTIVE 09:30 FTA / KU 10:55 TAe / Wurf
 12:55 PS / FTU 
 
MÄNNER/FRAUEN 09:40 FF1 11:10 FF2
 12:20 FF3 
 
 
Sonntag, 05.06.2016 
JUGEND 08:00 HL 9:25 UHP
 11:10 PS 
 

Wir freuen uns auf eine grosse Fangemeinde! 
 

 

Einige Bildimpressionen 
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Die Disziplin Schleuderball fand in den Abteilungen Frititurne, Leichtathletik 
und Unihockey grosses Interesse, so dass ich für den dreiteiligen 
Vereinswettkampf der Aktiven eine stolze Anzahl von über 20 Tu/Tu 
anmelden durfte. Diese für unseren Verein "neue" leichtathletische 
Wurfdisziplin wurde unter der Leitung von Simon Ruchti am Vormittag 
geübt. Die Team-Aerobic Gruppe übte ebenfalls am Morgen an ihrer 
Choreografie. Die vielfältigen Formationen und regen Schrittwechsel 
forderten von allen Turnerinnen die volle Konzentration. In der 
Mittagspause stärkten wir uns mit einem feinen Sandwich, um am 
Nachmittag mit vollem Einsatz weiter zu trainieren. 
Nach dem Mittag stiessen dann die restlichen Turnerinnen und Turner der 
verschiedenen Abteilungen dazu: die Teilnehmer des Fachtests Allround 
und Unihockey, die Leichtathleten wie auch unsere Männerturner und 
Frauenturnerinnen.  
Beim gemeinsamen Aufwärmen auf dem Tartanplatz brachte uns Tamara 
Derendinger ins Schwitzen und stellte unsere koordinativen und 
rhythmischen Fähigkeiten auf die Probe. Danach trainierte jede Abteilung 
ihre Turnfestdisziplinen und erlangte mehr und mehr Sicherheit. Es ist eine 
grosse Freude, dass auch dieses Jahr wieder viele junge Turnerinnen und 
Turner am RTF in Bellach teilnehmen werden. Die wohlverdiente 
nachmittägliche Pause, nach den ersten 90 Trainingsminuten, genossen 
wir gemeinsam und stärkten uns am reichhaltigen Pausen-Buffet, um 
anschliessend den zweiten Trainingsteil in Angriff zu nehmen. 
Dieser bewegungsreiche Tag liessen wir bei einem gemeinsamen 
Grillplausch ausklingen. Inzwischen zeigte sich das launische Aprilwetter 
von seiner kalten und nassen Seite, so dass wir den Abend in der 
Turnhalle in gemütlicher Runde mit einem feinen Abendessen mit 
Gegrilltem, diversen feinen Salaten und leckeren Dessertvariationen 
geniessen durften. Ein grosser Dank geht an alle, die mitgeholfen haben, 
dieses reichhaltige Salat- und Dessertbuffet zu gestalten. Wieder durfte ich 
einen tollen und erfolgreichen, aber auch intensiven Trainingstag im Kreise 
unserer Turnerfamilie erleben! 
Ich danke allen Leitern und Kampfrichtern für ihre wertvolle Arbeit und 
wünsche den Turnerinnen und Turnern eine weiterhin erfolgreiche 
Trainingsvorbereitung.  
Schon sehr bald dürfen wir sagen: "RTF Bellach, wir kommen!" 
 
     Mariangela Lavieri, Leitung TK 
 
 
 
 
 

Fistra AG Grenchen
Sportstrasse 33
2540 Grenchen
T 032 654 82 00
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F ISTRA

Persönlich
 beraten zu Ihrem Vorteil

Beratung
 wie Sie es sich wünschen

Vertrauen
 das Ihnen wichtig ist

Erfolg
 der Sie weiterbringt

Zahlen
 auf die Sie zählen können

Treuhand
Revisionen
Steuer- und Unternehmensberatung
Nachfolgeregelung

30 15

Fit & Fun                      

 

 
 
Gut gelaunt und gut gegessen 
 
aTuTi  engagiert sich für die Jugend! 
 
Gegen 2‘700 Mitglieder zählt heute die aTuTi-Vereinigung des Solothurner 
Turnverbandes. Mit einem bescheidenen Jahresbeitrag von Fr. 10.00 ist 
man übrigens ab dem 40. Geburtstag mit dabei. Alljährlich fliessen Beiträge 
von rund 22‘000 Franken in die Jugendförderung des SOTV, ins 
Kunstturnen, in die Leichtathletik, in Jugendlager und Lager für behinderte 
Kinder. 
aTuTi ist kein alter Zopf, sondern stets jugendorientiert und Garant für 
Nachhaltigkeit. 
Von den insgesamt 90 Bettlacher-Mitgliedern nahmen Ende April stolze 18 
Teilnehmer/innen an der diesjährigen Kantonalen Versammlung in 
Lüsslingen-Nennigkofen teil. Das Zusammentreffen, der Austausch von 
Erinnerungen mit unzähligen früheren Turner/innen ist jeweils fröhlich und 
unvergesslich. Unsere beiden Mitglieder Amy Wyss (1932) und Max von 
Burg (1925) wurden als ü80-Mitglieder besonders geehrt. 
Ablösung der Führungsspitze: Mit Ines Gerber, Lommiswil, übernimmt 
erstmals in der Geschichte von aTuTi eine Frau das Zepter der 
Vereinigung. Die nächste Versammlung wird am 22. April 2017 in 
Laupersdorf stattfinden. Wir werden dort früher anreisen als sonst üblich 
und freuen uns jetzt schon auf das vorgängige Apéro beim „Heimweh-
Bettlacher“ Heinz Gasser!  hm       
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Trainingssamstag 30.04.2016 

Auch in diesem Jahr stand ein Trainingstag, zur optimalen 
Wettkampfvorbereitung auf die kommende Turnersaison, auf dem 
Programm. Dieser, an Tradition gewonnene Trainingstag, fand am 30. April 
2016 statt. Trainiert wurde hauptsächlich auf das Regionalturnfest in 
Bellach vom 4./5.6.2016, welches dieses Jahr den Höhepunkt der 
Turnfestsaison bildet. 
So trafen sich in der Turnanlage Büelen am Samstag, 30.4.2016 rund 55 
Turnerinnen und Turner der Aktiven sowie der Frauen- und Männerturnen. 
Hatte zum Wochenstart der April  seinem Ruf alle Ehre gemacht, hatten wir 
am Samstag grosses Wetterglück und die Aussenanlagen konnten optimal 
genutzt werden.  
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Unsere beiden geehrten über 80 jährigen Teilnehmer Ami und Max 
 

 
 
Bettlacher aTuTi-Teilnehmer 2016 
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Wettkampf 

 

Die Bettlacher waren an der Leichtathletik Hallenmeisterschaften des 
Schweizer Nachwuchses äusserst erfolgreich. Gleich zwei Medaillen 
haben sie abgeräumt. Zufrieden sind trotzdem nicht alle. 

 
 
An den Schweizer Hallen-Nachwuchs-Meisterschaften der Leichtathleten in 
Magglingen sorgten die TV-Bettlach-Talente Timo Castrini und Andreas 
Rauber für zwei Ausrufezeichen und gewannen Gold und Silber. 
Der 14-jährige Sprinter Castrini setzte sich über 60 m in überzeugenden 
7,46 Sekunden durch, Rauber übersprang 3,80 m. Castrini jubelte, doch 
bei Rauber kam über seinen Erfolg nicht wirklich Freude auf: «Mein 
Wettkampf war nicht gut, ich fand nicht wunschgemäss hinein.» 
Ausschlaggebend war, dass die Stabhärte nicht mehr passte und er auf 
einen härteren Stab hatte wechseln müssen. Sodann stimmten die 
Abstimmung und die Distanz zur Latte nicht mehr. Der Wunsch, die 
persönliche Bestmarke von 4,20 m zu verbessern, blieb so Wunschdenken. 
Gleiches galt für den zwei Jahre älteren Rauber-Stabspringer – Lukas. Bei 
den U20 meisterte er zwar 4,20 m, blieb aber unter den angesteuerten 4,40 
m. «Meine Sprünge waren eine kleinere Katastrophe», schüttelte er den 
Kopf. Den Trainingsmangel wegen starker Beanspruchung in der Schule 
konnte er nicht verbergen. Vor allem zeigte sich dies im Absprung: «Ich 
brachte zu wenig Energie in den Stab», meinte er enttäuscht.  
 
 
Biberist UBS Kids-cup 2016 
 
Am 30. April 16 fing für viele Athleten und Athletinnen der Leichtathletik die 
aussen- Saison an. So auch für 14 Athleten/innen aus Bettlach zwischen 7-
15 Jahren. 
Wir fuhren bei gutem Wetter um 12.00 Uhr los nach Biberist. Es wurde 
rege spekuliert wie fit man nach dem Wintertraining, wo man nur in der 
Halle trainiert hat, nun im ersten Wettkampf steht. Erfreulicherweise konnte 
man beinahe bei jeder Athletin und bei jedem Athlet feststellen, dass sie in 
einer der 3 Disziplinen (Ballwurf, Weitsprung, Sprint) eine neue Bestmarke 
oder eine Egalisierung erreichen konnten.  
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aussen- Saison an. So auch für 14 Athleten/innen aus Bettlach zwischen 7-
15 Jahren. 
Wir fuhren bei gutem Wetter um 12.00 Uhr los nach Biberist. Es wurde 
rege spekuliert wie fit man nach dem Wintertraining, wo man nur in der 
Halle trainiert hat, nun im ersten Wettkampf steht. Erfreulicherweise konnte 
man beinahe bei jeder Athletin und bei jedem Athlet feststellen, dass sie in 
einer der 3 Disziplinen (Ballwurf, Weitsprung, Sprint) eine neue Bestmarke 
oder eine Egalisierung erreichen konnten.  

Wettkampf 

 

Die Bettlacher waren an der Leichtathletik Hallenmeisterschaften des 
Schweizer Nachwuchses äusserst erfolgreich. Gleich zwei Medaillen 
haben sie abgeräumt. Zufrieden sind trotzdem nicht alle. 

 
 
An den Schweizer Hallen-Nachwuchs-Meisterschaften der Leichtathleten in 
Magglingen sorgten die TV-Bettlach-Talente Timo Castrini und Andreas 
Rauber für zwei Ausrufezeichen und gewannen Gold und Silber. 
Der 14-jährige Sprinter Castrini setzte sich über 60 m in überzeugenden 
7,46 Sekunden durch, Rauber übersprang 3,80 m. Castrini jubelte, doch 
bei Rauber kam über seinen Erfolg nicht wirklich Freude auf: «Mein 
Wettkampf war nicht gut, ich fand nicht wunschgemäss hinein.» 
Ausschlaggebend war, dass die Stabhärte nicht mehr passte und er auf 
einen härteren Stab hatte wechseln müssen. Sodann stimmten die 
Abstimmung und die Distanz zur Latte nicht mehr. Der Wunsch, die 
persönliche Bestmarke von 4,20 m zu verbessern, blieb so Wunschdenken. 
Gleiches galt für den zwei Jahre älteren Rauber-Stabspringer – Lukas. Bei 
den U20 meisterte er zwar 4,20 m, blieb aber unter den angesteuerten 4,40 
m. «Meine Sprünge waren eine kleinere Katastrophe», schüttelte er den 
Kopf. Den Trainingsmangel wegen starker Beanspruchung in der Schule 
konnte er nicht verbergen. Vor allem zeigte sich dies im Absprung: «Ich 
brachte zu wenig Energie in den Stab», meinte er enttäuscht.  
 
 
Biberist UBS Kids-cup 2016 
 
Am 30. April 16 fing für viele Athleten und Athletinnen der Leichtathletik die 
aussen- Saison an. So auch für 14 Athleten/innen aus Bettlach zwischen 7-
15 Jahren. 
Wir fuhren bei gutem Wetter um 12.00 Uhr los nach Biberist. Es wurde 
rege spekuliert wie fit man nach dem Wintertraining, wo man nur in der 
Halle trainiert hat, nun im ersten Wettkampf steht. Erfreulicherweise konnte 
man beinahe bei jeder Athletin und bei jedem Athlet feststellen, dass sie in 
einer der 3 Disziplinen (Ballwurf, Weitsprung, Sprint) eine neue Bestmarke 
oder eine Egalisierung erreichen konnten.  

Seit über 50 Jahren ist Mathys in Bewegung
für Bewegung. Bewährte Konzepte – anwen-
derfreundliche Instrumentarien. Millionenfach 
bestätigt, tausendfach implantiert.

Hüft-, Knie- und Schulterimplantate sowie
künstliches Knochenersatzmaterial von Mathys 
sorgen tagtäglich weltweit für Bewegung.

www.mathysmedical.com

Wir wünschen
sportliche Stunden!
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Skitag TV Bettlach 2016 
 
Am 19. März 2016 trafen sich 20 Turner und Turnerinnen um 6:45 beim 
Schulhaus Büelen; manche pünktlich, andere eher weniger …   
In verschiedenen Autos fuhren wir Richtung Grindelwald.  
Der Wetterbericht versprach uns einen wunderschönen Tag. Nach 
ungefähr eineinhalb Stunden Fahrt kamen wir am Ziel an. Die 
Wettervorhersage hatte ihr Versprechen eingehalten. Uns empfingen eine 
strahlende Sonne und beinahe sommerliche Temperaturen. Während wir 
uns in unsere Skischuhe zwängten und Sonnencreme ins Gesicht 
schmierten, betrachteten wir schon beinahe entmutigt die Massen von 
Schneesportlern, welche sich vor der Männlichen-Bahn eingereiht hatten. 
Doch dies konnte uns nicht von unserem Vorhaben abbringen. Wir 
mussten uns wohl oder übel hinten anstellen. Nachdem wir uns durch die 
schier endlose Menge gekämpft hatten, konnten wir es uns in der urchigen 
Gondelbahn gemütlich machen. Während der 30-minütigen Fahrt 
genossen wir das wunderschöne Bergpanorama. Oben angekommen war 
das lange Anstehen schnell vergessen und wir stürzten uns direkt auf die 
Piste.  
Am Vormittag waren wir in kleineren Grüppchen unterwegs.  
Kurz vor dem Mittagessen begegneten wir uns alle zufälligerweise bei der 
Zeitmessanlage. Natürlich wurde ein kleines Rennen ausgetragen, welches 
Simu Ruchti überlegen gewann. Nach dieser kräfteraubenden Abfahrt von 
ganzen 24 Sekunden mussten wir unseren Mägen etwas Nachschub 
liefern. Die Uhr zeigte schon 13:30 Uhr.  
Frisch gestärkt stapften wir wieder zurück ins Sonnenlicht. Den Rest des 
Nachmittags machten wir zusammen, unter Chrigus kompetenter Führung, 
die Pisten von Grindelwald unsicher. Die Verhältnisse waren nach wie vor 
super und wir hatten eine Menge Spass.  
Dementsprechend raste auch die Zeit. Ehe wir uns versahen, war es schon 
Zeit, die Talabfahrt anzutreten. Unterwegs machten wir noch Halt an der 
Pistenbar, wo wir uns noch einmal für die bevorstehende Heimreise 
stärken durften. Wieder zurück auf dem Parkplatz verabschiedeten wir uns 
voneinander und fuhren zurück nach Bettlach.  
Es war ein super toller Tag, der allen gefiel. Wir freuen uns schon aufs 
nächste Jahr. Vielen Dank an Tamara Derendinger fürs Organisieren! 
 
 

Bericht von Timo Castrini 
 
 
 
 

Immer da, wo Zahlen sind.

Reden Sie mit uns 
über Ihre Bankgeschäfte. 

In allen Lebenslagen. Wir machen den Weg frei
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Neue Turner 
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«Für Sie und Ihre 
Anliegen nehmen wir 
uns gerne Zeit.»

Max Neuenschwander, Niederlassungsleiter
Berner Kantonalbank AG
Kirchstrasse 1, 2540 Grenchen
032 653 44 80, max.neuenschwander@bekb.ch
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Es gab auch viele Podest Plätze zu feiern, denn nicht weniger als 8 von 
den 14 Athleten/innen standen am Schluss auf dem Podest. Das sind 
Melvin, Lenny, Sveva, Jana, Jessica, Timo, Flavio und Mike herzliche 
Gratulation aber auch den Anderen Wettkämpfer und Wettkämpferinnen 
möchte ich zu den guten Leistungen und zum super Einsatz gratulieren. 
Macht bitte ALLE weiter so. Danke auch den Trainer und Eltern die uns 
immer unterstützen. 

Sportliche Grüsse Manuela 
 
 
Lukas und Andreas Rauber aus Bettlach sind die Schweizer 
Stabhochspringer-Hoffnungen. 
 

 
 
Ein Talent wie Andrina Schläpfer (22), Youth-Olympic-Games- 
Silbermedaillengewinnerin von 2010 und neunfache Nachwuchs-
Schweizer-Meisterin, ist im aktuellen Solothurner Leichtathletik-Nachwuchs 
nicht auszumachen. An Hoffnungsträgern und Medaillenanwärtern fehlt es 
dennoch nicht. Hervorzuheben sind etwa die Gebrüder Rauber aus 
Bettlach: Lukas (bald 19) und Andreas (16). Beide sind Stabhochspringer 
und beide peilen an den nationalen Nachwuchs-Meisterschaften diesen 
Winter eine Medaille an. Der Ältere bei den U20, der Jüngere bei den U18. 
Beide wissen, wovon sie sprechen: Lukas sicherte sich letztes Jahr in der 
Halle Silber und im Freien Bronze, Andreas gewann Indoor-Bronze. Die 
nun folgende Bewährungsprobe bezeichnen beide als «wichtigsten 
Wettkampf der kurzen Wintersaison». 
Ihre eigene Besthöhe verbessern nennen beide als Ziel. 4,50 m sind dies 
bei Lukas, 4,20 m bei Andreas. Um eine Nuance unterscheiden aber die 
Formulierungen. «Wiederum eine Medaille wäre nicht schlecht», sagt 
Lukas. «Das Podest ist mein Ziel», sagt Andreas. Die Differenz in der 
Wortwahl ist begründet. «Ich investiere in die Vorbereitung auf die Matura, 
weshalb ich im Sport etwas kürzertreten muss», sagt Lukas. Fünf bis sechs 
Stunden widmet er sich seiner Disziplin pro Woche. Bei Andreas hingegen, 
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der im Gegensatz zu seinem Bruder die Sportkanti besucht, stehen keine 
entscheidenden Abschlüsse bevor. Und bei ihm summieren sich 12 bis 15 
Wochenstunden, also rund das Doppelte. Er sagt: «Lukas ist zwar mein 
Vorbild, aber in der jüngeren Alterskategorie bin ich etwas weiter als er 
seinerzeit.» 
Der Vorsprung im Altersvergleich ist es denn auch, der sich in der 
langfristigen Ausrichtung zeigt. Andreas nennt das Ziel, «mich für eine 
internationale Meisterschaft zu qualifizieren». Lukas will sich auf das 
schulische Nahziel fokussieren und danach seinen sportlichen Weg 
skizzieren. Obwohl sich die Vorgeschichte bei beiden schier deckt. Beide 
widmeten sich über Jahre dem Kunstturnen respektive dem Geräteturnen. 
Eine hervorragende Basis. «Damit bringen sie mehrere wichtige 
Voraussetzungen für die komplexe Disziplin Stabhochsprung mit», sagt 
Stefan Müller, der sich seit 2009 in Bern ums spezifische Stabtraining 
kümmert und früher selber Stabhochspringer war. 
Unter Müller üben sich Lukas (seit 2012) und Andreas (seit 2013), da es in 
Bettlach keine Stabanlage gibt und in Biberist keine fordernden 
Trainingspartner mehr. Das «gute Körpergefühl und die Gabe, komplexe 
Bewegungsabläufe rasch zu lernen» spricht Müller bei den Rauber-Brüdern 
an. Bedeutend ist ebenso die ausgeprägte Kraft im Oberkörper. Lukas und 
Andreas Rauber schafften es bereits nach einem Jahr Stabtraining, bei den 
Besten ihrer Altersklassen um die Vorherrschaft mitzuspringen. Bis heute 
sind beide ihrem Stammverein treu geblieben und besuchen dort ein bis 
zwei (allgemeine) Trainings pro Woche. 
Neben den Gebrüdern Rauber haben sich letztes Jahr weitere Solothurner 
Leichtathleten auf nationaler Ebene etabliert und Medaillen an den 
Nachwuchsmeisterschaften gewonnen. Es waren dies: Fabian Diemand 
(Welschenrohr/Hochsprung), Lars Schnyder (Thierstein/1500 m), Lars 
Marti (Bettlach/Speer) sowie Delia Suter (Lostorf/Diskus/Hammer). Ob nun 
an der Hallenmeisterschaft in Magglingen neue Namen hinzustossen? 
 
 

Unihockey 

!!!!! AUFSTIEG!!!!! 
 
Eigentlich ist mit dem Titel schon alles gesagt. Die TV Bettlach Vipers 
haben es geschafft, in dieser Saison den Aufstieg zu verwirklichen!  
Am Finaltag des Straubsportcup vom 12.03.2016, hatten wir nichts zu 
verlieren. Da wir uns zuvor während der Saison den 3. Platz erkämpft 
hatten, mussten wir also nun unser ganzes Können und unseren 
Kampfwille unter Beweis stellen. Unter 5 Mannschaften wurden zwei Plätze 
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    Fleissige Turner 
 
 
 
 
 
 
 J&S Coach 
 
         
         
                                                                                                    
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 

738

Velowochen 2016
Rollend Landschaften geniessen:
Toskana – Südtirol – Deutschland –  
Oesterreich – Spanien
Heinz Stüdeli, Breitenacherweg 3, CH-2544 Bettlach
Tel. 032 645 03 93, info@velowochen.ch, 
www.velowochen.ch

 
Velowochen 
 
Rollend Landschaften geniessen: 
Toskana – Südtirol – Auvergne – 
Alpentraversierungen – ungarische Puszta 
 
Heinz Stüdeli, Breitenacherweg 3, CH-2544 Bettlach 
Tel. 032 645 03 93, info@velowochen.ch, 
www.velowochen.ch 
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in der 2. Stärkenklasse vergeben. Diese 5 Mannschaften bestanden aus 
den zwei letzten der 2. Stärkenklasse und der drei ersten der 3. 
Stärkenklasse. Am Finaltag spielten nun diese 5 Teams gegeneinander. 
Die zwei ersten Mannschaften würden dann den Gang in die 2. 
Stärkenklasse besiegeln.  
Wir waren Total motiviert! Wir wollten den Aufstieg klarmachen! Von der 
ersten Sekunde an waren wir total bereit und willig! Da kam es so, dass wir 
im ersten Spiel die Niederbipper gleich mit 6:1 vom Platz fegten! Man 
beachte dass ein Spiel nur 12 Minuten dauerte. Wir waren sichtlich 
zufrieden. So soll es weitergehen. Im zweiten Spiel trafen wir auf 
Melchnau, aus der 2. Stärkenklasse. Ein 3:1 Sieg beflügelte uns für Spiel 
drei! In einem sehr engen und kampfbetonten Spiel, schlugen wir den Quali 
Sieger mit 2:1. Somit stand fest dass uns der Aufstieg bereits nach 3 von 4 
Partien nicht mehr zu nehmen war. Aber wir waren ehrgeizig. Wir wollten 
uns als Nummer 1 aufsteigen! Ein 1:1 zum Schluss reichte für das 
angestrebte Ziel! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Alle Vipers sind erleichtert und froh, dass wir unser Ziel: Aufstieg! Erreicht 
haben. Somit werden wir in der nächsten Saison in der 2. Stärkenklasse 
spielen. Wir sind alle motiviert und wollen uns unbedingt in dieser 
Stärkenklasse etablieren.  
An dieser Stelle möchten wir Vipers uns herzlich bei unseren Fans, 
Freunden, Familien und Turnkollegen, für die Zahlreiche und tolle 
Unterstützung, bei Heim und Auswärtsspielen bedanken. So kann es 
weitergehen.  
Und zum Schluss noch ein: Let`s go Vipers ;)  
 
 

 

Als Teamleiter bin ich für die
Führung der Versicherungsberater 
verantwortlich – als Coach, Berater 
und Kollege. Ich halte ihnen den 
Rücken frei, damit sie sich auf ihre 
wichtigste Aufgabe konzentrieren 
können: Unserer Kundinnen und 
Kunden zu beraten, zu betreuen
und zu begleiten.

Jürg Probst, Teamleiter
Mitglied der Geschäftsleitung

Agentur Grenchen
Kapellstrasse 10
2540 Grenchen
Telefon 032 654 90 60

Solothurnstrasse 87
CH-2540 Grenchen
Tel. 032 652 96 71
Fax 032 653 04 69

René Vuilleumier

rv@galvanik-grenchen.ch • www.galvanik-grenchen.ch 

V V

GAL NIK
VUILLEUMIER AG
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langjährige Funktionäre ein Zeichen der Wertschätzung in Form eines 
Gutscheines entgegen-nehmen. Zudem stimmte die Versammlung dem 
Antrag des Vorstandes zu, den Leiterinnen und Leitern den Jahresbeitrag 
massiv zu senken. 
Der Vorstand wurde in unveränderter Zusammensetzung für zwei weitere 
Jahre wiedergewählt, wodurch die Neubesetzung des Amtes des 
Präsidenten weiterhin ungelöst bleibt. Gleichzeitig wurde Martin Nieder-
hauser zum OK-Präsidenten der Regionalen Meisterschaften im 
Vereinsturnen gewählt, welche im 2017 in Bettlach stattfinden werden. 
Aufgrund von diversen Ein- und Austritten beläuft sich die Mitgliederzahl 
des Turnvereins neu auf 425 Turnerinnen und Turner. 
 
 
Jahresprogramm weist wieder zahlreiche Highlights auf. Aus sportlicher 
Sicht sticht natürlich das Regionalturnfest in Bellach heraus, welches 
bereits Anfang Juni über die Bühne gehen wird. Zudem prägen traditionelle 
Anlässe das Turnerjahr, bei denen auch die Kameradschaft und 
Geselligkeit nicht zu kurz kommen werden. Der Turnverein führt im Herbst 
wiederum ein J + S-Lager in Fiesch durch, welches auf sehr grosses 
Interesse stösst. 
Mit Flavio Ballario bei der Jugend und Lars Marti bei den Aktiven wurden 
zwei Leichtathleten dank herausragenden Resultaten auf regionaler und 
nationaler Ebene als beste Einzelturner 2015 ausgezeichnet. Zudem 
wurden insgesamt 16 Turnerinnen und Turner für fleissigen 
Turnstundenbesuch geehrt. 
Höhepunkt der diesjährigen GV bildete die Ernennung von drei neuen 
Ehrenmitgliedern. Unter grossem Applaus wurden Sonja Leist, Thomas 
Bernhard und Samuel Huber durch die Versammlung in die Gilde der 
Ehrenmitglieder aufgenommen. 
Das Organigramm erfährt durch die Namensänderung einer Abteilung eine 
kleine Anpassung: die Abteilung Fitness nennt sich neu Frititurnen. 
Thomas Bernhard war es schliesslich vergönnt, der Versammlung das 
neue Vereinslogo und Farbkonzept zu präsentieren. Die Versammlung war 
fast ausnahmslos mit den Vorschlägen der Spezialkommission 
einverstanden, wodurch die begonnenen Arbeiten nun weiterverfolgt 
werden können. 
Zu guter Letzt überbrachte Barbara Leibundgut die besten Grüsse der 
Gemeinde und Jonas Christen wünschte im Namen des Regionalen 
Turnverbandes Solothurn und Umgebung dem Turnverein Bettlach für die 
Zukunft alles Gute.   
 
 
 

Bur WerbeManagement 
Grafik | Werbung | Marketing
2544 Bettlach | 079 700 10 50
www.werbemanagement.ch

Wenn nix mehr geht –
Ideen fehlen

Inserate 120x43.indd   1 09.01.13   14:19

540



Gesamtverein   

 

Nach einer kurzen Wanderung werden wir den Brötle-Platz in Bettlach 
erreichen. Wer später oder mit dem Auto kommen will, soll sich bitte mit 
Walter Glanzmann in Verbindung setzen (Email, Tel Nr. siehe oben). 
 
Die Männerturner freuen sich auf einen geselligen und gemütlichen Abend 
mit euch Turnerinnen und Turner. 

Walter Glanzmann 
 
 
Turnverein Bettlach: Drei neue Ehrenmitglieder  
 
Die GV des Turnvereins Bettlach war geprägt von der Aufnahme von 3 
verdienten Turnern in die Gilde der Ehrenmitglieder. Zudem durfte die 
Versammlung mit Genugtuung davon Kenntnis nehmen, dass die 
Vereinsleitung für das neue Vereinsjahr unverändert bestehen bleibt und 
der Verein finanziell weiterhin auf sehr gesunden Beinen steht, dies auch 
dank dem grosszügigen Engagement des Hauptsponsors, der 
Zahnarztpraxis Benjamin Domdey. 
 
Daniel Derendinger 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Drei neue Ehrenmitglieder 
 
Der Präsident, Martin Niederhauser, durfte 98 Mitglieder und Gäste an der 
GV begrüssen. Da die Vereinsrechnung wiederum mit einem stattlichen 
Gewinn abschloss, durften engagierte Leiterinnen und Leiter, sowie 
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Bestattungen: 
Bettlach  Grenchen  Selzach
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TABELLE NACH DER QUALIFIKATION 

 

 

TABELLE NACH DEM FINALTAG 

 

Yves Bigler 
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Die grösste Gartenmöbel-Ausstellung der Region.

Gartenmöbel
die begeistern
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Brötle zum Sommerauftakt 
 
Am Freitag den 24. Juni 2016 findet wieder das gemeinsame „Brötle zum 
Sommerauftakt“ statt, organisiert durch die Abteilung Männerturnen. 
 
Treffpunkt: Dorfplatz Bettlach 
Wann 19:00 Uhr 
Mitbringen Gute Laune, Fleisch zum Brötle, Kleingeld 
 
Anmelden bei: Walter Glanzmann unter 
 walter.glanzmann@bluewin.ch oder 079 437 13 70 
Anmeldeschluss: Montag, 13. Juni 2016 
 
Vor Ort hat es: Besteck, Teller, Becher, Salate, Dessert, Brot 
 Getränke (gegen Bezahlung) 

1

Gratulationen                                                            

 

 
 

Auf vielseitigen Wunsch wird im Bettlacher Turner in Zukunft allen 
Mitgliedern gemäss folgender Regelung gratuliert: 
 

ab 60 alle 5 Jahre / ab 70 jedes Jahr 
 
Allemann Josef   01. Juni   71. Geburtstag 
 
Mühlethaler Marianne  03. Juni   79. Geburtstag 
 
Mengisen Alfred  06. Juni   75. Geburtstag 
 
Blunier Eugen   21. Juni   74. Geburtstag 
 
Oberer Robert   27. Juni   71. Geburtstag 
 
Berberat Eliana   07. Juli   79. Geburtstag 
 
Maag Sylvia   09. Juli   74. Geburtstag 
 
Marti Emilie   17. Juli   88. Geburtstag 
 
Luder Hektor   17. Juli   86. Geburtstag 
 
Späti Urs    19. Juli   70. Geburtstag 
 
Kofmehl Hanny   13. August  73. Geburtstag 
 
König Verena   17. August  74. Geburtstag 
 
Schlup Walter    21. August  89. Geburtstag 
 
Jakob Rosmarie  26. August  75. Geburtstag 
 
Mathys Robert   26. August  72. Geburtstag 

 
Wir gratulieren den Jubilaren ganz herzlich zum Geburtstag und 
wünschen alles Gute sowie beste Gesundheit. 

     




